
Für welche politischen Maßnahmen könnte ich mich einsetzen? 

Hier sind einige Maßnahmen, die Regierungen ergreifen könnten, um den Konflikt zu 
deeskalieren und einen gerechten Frieden zu schaffen. Jedes Land ist anders, also prüfen 
Sie bitte, was Ihre Regierung in einem bestimmten Bereich tut oder nicht tut. Angesichts 
des Einflusses der Israel-Lobby und ihrer internationalen Verbündeten wird 
wahrscheinlich keine Regierung ohne erheblichen Druck von unten alles tun, was sie tun 
könnte. Konzertierter Druck von „Neutralen“ könnte eine große Rolle dabei spielen, die 
Denk- und Handlungsweise von Politiker*innen zu ändern, und es gibt viele 
Möglichkeiten, diesen Druck auszuüben – durch Lobbyarbeit bei gewählten 
Vertreter*innen und den öffentlichen Medien, die Nutzung sozialer Medien oder die 
Unterstützung von Organisationen. 

Wir werden die folgenden politischen Maßnahmen in nachstehender Reihenfolge 
behandeln, da wir der Meinung sind, dass diese am Wichtigsten und Dringendsten sind. 
Bitte teilen Sie uns mit, ob es Ihrer Meinung nach weitere politische Maßnahmen gibt, 
die wir berücksichtigen sollten. 

• A. Sofortiger und dauerhafter Waffenstillstand, ausreichende humanitäre 
Versorgung, angemessene Finanzierung für UNRWA und zuverlässiger Schutz für 
humanitäre Helfer*innen 

• B. Ein Verbot von Waffenexporten nach Israel 

• C. Rechtliche Verantwortlichkeit - Unterstützung des Internationalen 
Strafgerichtshofs und des Internationalen Gerichtshofs 

• D. Freilassung aller illegal inhaftierten Personen 

• E. Sicherstellung des ungehinderten Zugangs internationaler Medien und der UN in 
und nach Palästina 

• F. Anerkennung des Staates Palästina 
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Aufruf zu einem sofortigen und dauerhaften Waffenstillstand mit einer massiven 
Aufstockung der humanitären Hilfe 

Was ist ein Waffenstillstand?  

Ein Waffenstillstand ist der Prozess der Aussetzung aller Angriffe auf eine Region und ihre 
Bevölkerung durch Krieg oder bewaffnete Konflikte. 

Warum sofort und dauerhaft? 

Seit dem 7. Oktober 2023 hat Israel seine militärischen Aktivitäten im Gazastreifen 
intensiviert und eine verheerende Militäraktion gestartet. Dabei sollen fast 40.000 
Menschen getötet und über 80.000 verwundet worden sein. Es gibt jedoch 
ernstzunehmende Gründe für die Annahme, dass die tatsächlichen Zahlen 
wahrscheinlich dreimal so hoch sind wie gemeldet. 

Bei seinen Angriffen hat Israel systematisch die Gesundheitssysteme und das 
Hilfspersonal angegriffen und damit eine Versorgungslast geschaffen, die die derzeitige 
Gesundheitsinfrastruktur in Gaza nicht bewältigen kann. Die UNO schätzt, dass mehr als 
1 Million Palästinenser*innen bis Mitte Juli 2024 vom Hungertod bedroht sind. 

Ein sofortiger und dauerhafter Waffenstillstand ist notwendig, um eine drohende 
Hungersnot zu bekämpfen und um vertriebenen, verwundeten und behinderten 
Palästinenser*innen in Gaza Zugang zu humanitärer Hilfe zu verschaffen. 

Wie können Sie helfen? 

Internationale Hilfsorganisationen haben bestätigt, dass sie ihre Hilfsmaßnahmen 
einleiten können, sobald Israel den Zugang zu den betroffenen Gebieten ermöglicht und 
die Militäraktionen einstellt. Die wichtigste Hilfsorganisation, das UNRWA (Hilfswerk der 
Vereinten Nationen für Palästina-Flüchtlinge im Nahen Osten), hat jedoch kürzlich 
feststellen müssen, dass ihr wichtigster Geldgeber, die USA, die Finanzierung und 
politische Unterstützung eingestellt hat. 

Setzen Sie sich auf lokaler Ebene dafür ein, dass Ihre Regierungen einen sofortigen und 
dauerhaften Waffenstillstand im Gazastreifen fordern. 

Fordern Sie Ihre lokalen Vertreter*innen und Regierungen auf, die Finanzierung des 
UNRWA aufzunehmen beziehungsweise fortzusetzen.  

[Lesen Sie mehr: Das Hilfswerk der Vereinten Nationen für Palästina-Flüchtlinge im 
Nahen Osten (UNRWA) wird fast ausschließlich durch freiwillige Beiträge der UN-
Mitgliedstaaten finanziert]. Mehrere Länder, die die palästinensische Souveränität 
anerkannt haben, haben sich noch nicht zur Finanzierung des UNRWA verpflichtet. 
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